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Betreff 
 
Pflege-Patenschaft am Kreisel Niederpleis 
 
Die SPD-Fraktion erreichte eine Kopie des Schreiben des Unternehmens Pflanzenhof Radermacher 
aus Birlinghoven an den Bürgermeister der Stadt Sankt Augustin, in dem die Eheleute die Vergabe 
der Pflege-Patenschaft für den Kreisel Niederpleis an ein Königswinterer Unternehmen scharf kriti-
sieren. 
 
Da es vor Jahren die SPD-Fraktion war, die der Stadtverwaltung die Anregung machte, für die di-
versen Kreisel Pflege-Paten unter den Sankt Augustiner Gartenbauunternehmen zu suchen, stellen 
sich folgende Fragen: 
 
 
 

1. Wann hat die Verwaltung mit der Suche nach einem Pflege-Paten für den Kreisel in Nie-
derpleis begonnen und welche Unternehmen sind angesprochen worden? 

 
2. Welche Unterlagen sind von den Unternehmen eingefordert worden, zu welchem Zeitpunkt 

und mit welchen gesetzten Abgabefristen? 
 

3. Hat die Verwaltung anders als in der Vergangenheit eine Art Ausschreibungsverfahren 
durchgeführt und wie sah dieses aus? 

 
4. Hat die Stadtverwaltung den Grundsatz verlassen, Sankt Augustiner Unternehmer alleinig 

anzusprechen und wenn ja, wieso? 
 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Marc Knülle, Heike Borowski 
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5. Sieht die Stadtverwaltung es als dringend erforderlich an, insbesondere die örtlichen Unter-
nehmen und Gewerbesteuerzahler wirtschaftlich zu fördern und wenn ja, welche Gründe la-
gen vor, hier davon abzuweichen? 

 
6. Ist die getroffene Entscheidung abschließend oder kann die Entscheidung noch verändert 

werden?  
 

7. Ist die Entscheidung mit der Wirtschaftsförderungsgesellschaft abgesprochen gewesen? 
 
 
 

Wir bitten, die Fragen auch schriftlich zu beantworten. 
 
 
 
gez. Marc Knülle   gez. Heike Borowski 
 
 


